
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 11. Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 21.01.2016, 

im Ortsvorsteherbüro Mörlheim, Sitzungssaal, Mörlheimer 

Hauptstraße 49 

 

 

Beginn: 19:00 Ende: 20:25 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Ulrike Burkhart  

  

Werner Heinrich  

  

Philipp Lechner  

  

Marc Pelz  

  

Melanie Simon  

  

Patrik Starck  

 

SPD 

  

Ursula Badergoll  

  

Markus Blaum  

 

FWG 

  

Ulrike Renner abwesend ab 19.56 Uhr (keine Abstimmung) 

 

Vorsitzender 

  

Joachim Arbogast  

 

Schriftführer/in 

  

Heike Hochdörffer  

 

Berichterstatter 

  

Mark Kieser  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Marion Bösherz  

 

SPD 



 

 

  

Martin Schimpf  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Die Tagesordnung wurde auf Antrag des Vorsitzenden und mit der einstimmigen Zustimmung des 

Ortsbeirates geändert. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Bericht des Ortsvorstehers 

  

3. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Herr Peter Lechner informierte, dass in der Hofgasse Steine auf einer öffentlichen Fläche abgelagert 

wurden, die von einer Mauer des Anwesens Kauf stammen. Herr Lechner erkundigte sich, ob der 

Anbau einsturzgefährdet ist oder Herr Kauf den Anbau abreißt? Der Ortsvorsteher teilte mit, dass die 

Mauer entfernt werden solle und ein Statiker in das Vorhaben eingebunden sei. Herr Arbogast wird 

sich um das Entfernen des Abrissmaterials bemühen. 

 

Die Bauvorhaben von Kurt Wagner, Mörlheimer Hauptstraße 87 a-d und der Firma APL wurden 

genehmigt. Herr Lechner fragte, ob ein entsprechender Ausgleich des Ökokontos erfolgte. 

 

Herr Lechner wusste durch die Informationen des Ortsvorstehers am Neujahrsempfang, dass derzeit 

17 Asylsuchende in Mörlheim wohnen. Er wollte wissen, ob Flüchtlinge in privaten Unterkünften 

untergebracht sind. Der Vorsitzende bejahte dies. In Mörlheim wohnen momentan nur Familien. Die 

Wohnungen wurden vom Sozialamt angemietet. Darüber hinaus gehende Pläne gibt es nicht. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Bericht des Ortsvorstehers 

 

Einwohnerzahl 

Die Einwohnerzahl beträgt per 18.01.2016 1.066 Personen. Die Einwohnerzahl hat sich seit dem 

letzten Bericht um 10 Personen reduziert. 

 

Abfallsammlung in Straßen mit schwieriger Zufahrt 

In der Presse wurde berichtet, dass verschiedene Straßen wegen schwieriger örtlicher Gegebenheit und 

aus Gründen von Unfallverhütungsvorschriften nicht mehr durch die Müllabfuhr befahren werden. Es 

ist geplant bei den betroffenen Straßen Sammelstellen festzulegen. In Mörlheim sind die Kaffeegasse, 

die Hofgasse und „An der Kirche“, sowohl südlich als auch nördlich, betroffen. Der Vorsitzende hat 

bereits den Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb darauf hingewiesen, dass viele ältere Menschen 

betroffen sind.  

 

Es ist geplant von Seiten des EWL einen Ortstermin durchzuführen. Interessierte Ortsbeiratsmitglieder 

können an dem Termin teilnehmen. Die Anwohner der betroffenen Straßen werden über das Ergebnis 

zu gegebener Zeit informiert. 

 

Bauanträge 

Barbara und Andrzej Tyrna 

Dieter Lange 

Gerhard Moster 

APL 

Kai und Yvonne Koschis 

Elke und Achim Goldemann 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Asylsuchende in Mörlheim 

Frau Renner wurde angesprochen, dass eine Frau krank sei. Leider sei sie darüber nicht informiert 

gewesen. 

Der Ortsvorsteher teilte mit, dass in der Mörlheimer Hauptstr. 64, im Anwesen Breitsch in der 

Kaffeegasse sowie die Familie Masuri in Mörlheimer Hauptstraße 98 wohnen. Wer Hilfe anbieten 

möchte, könne sich beim Sozialamt melden, so der Vorsitzende. 

 

Geplante Müllsammelstellen 

Herr Patrik Starck betrachtet die Einrichtung von Müllsammelstellen als Leistungsminderung der 

EWL. Durch die Leistungsminderung müssten Gebühren erlassen werden, so der Einwand von Herrn 

Starck. Der EWL könne Personal einstellen um die Abholung des Mülls zu gewährleisten. 

 

Rampe 

Herr Heinrich monierte das unberechtigte Abladen von Müll an der Rampe. Herr Starck teilte mit, 

dass er den Verursacher mehrmals angesprochen habe. 

 

Spielplatz 

Herr Philipp Lechner informierte, dass Lampen auf dem Spielplatz schräg hängen. 

 

Halteverbotsschild am Anwesen Burry 

Eine Tanne, die auf dem Anwesen Burry steht, verdeckt mit ihren Zweigen das Halteverbotsschild, so 

berichtete Frau Simon. Der Vorsitzende wird mit den Eigentümern Kontakt aufnehmen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 11. Sitzung des Ortsbeirates Queichheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

22.01.2016 umfasst 8 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 15. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Joachim Arbogast 

Ortsvorsteher  

 

 

 

Heike Hochdörffer 

Schriftführer 
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